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Europas kreativste 
Fotobuch-Software
Die Erstellung des Fotobuchs ist 
einfach und rasch erledigt. Mit 
der automatischen Fotobucher-
stellung ist es kinderleicht, sein ei-
genes Buch zu gestalten – selbst-
verständlich auch für Apple-User.
Die große Auswahl an unter-
schiedlichen Hintergründen, Lay-
outs und Schriften laden auf eine 
kreative Reise ein. Grenzenlose 
Freiheit in der Gestaltung - Indivi-
dualität in seiner schönsten Form!
Durch den Hardcover-Umschlag 
wird das Fotobuch besonders 
robust und elegant. Die Bücher 
werden in sechs verschiedenen 
Größen und wenn gewünscht mit 
einer UV-Hochglanzveredelung 
angeboten! Somit wird das Foto-
buch in Profiqualität und nach in-
dividuellen Wünschen produziert. 
Die Verbindung traditioneller 
Buchbindekunst mit modernster 

Drucktechnologie ergibt ein Fo-
tobuch von höchster Qualität und 
das bei konkurrenzlos günstigen 
Preisen.

expressfoto.at begeistert
Fotoentwicklung auf High Qua-
lity Fotopapier und Lieferung 
innerhalb von zwei Werktagen 
oder mit der Gratis-Software 
ganz persönliche Fotokalender 
einfach in wenigen Minuten 
selbst kreieren. Die zwölf schöns-
ten Momente des Jahres jeden 
Monat im Blickfeld. Hochwertige 
Leinwand bilder, Fotoposter und 
Plattendruck auf unterschied-
lichsten Materialien (inkl. dazu-
gehöriger Befestigungssysteme) 
verwandeln jedes Zuhause in ein 
privates Fotoatelier. Mit express-
foto.at stehen alle Möglichkeiten 
offen.<                          Anzeige

HERBSTKONZERT

Starklarinettist spielt mit seiner
ehemaligen Blaskapelle
NEUKIRCHEN. Die Trachten-
musikkapelle kann bei seinem 
heurigen Herbstkonzert mit 
einem ganz besonderen Gast 
aufwarten. Ferdinand Steiner, 
ehemaliges Mitglied und jetzt 
Soloklarinettist des Mozarte-
umorchesters Salzburg, spielt 
mit seiner ehemaligen Kapelle.

Bei den Neukirchner Herbstva-
riationen stehen Vieltfalt und 
Nachhaltigkeit im Mittelpunkt. 
Die Trachtenmusikkapelle hatte 
in der Nachkriegszeit erst vier 
Obmänner, vier Kapellmeister 
und drei Stabführer - und alle 
kamen aus den eigenen Reihen. 
Darauf soll beim Herbstkonzert 
besonders hingewiesen werden 

- es dirigieren die Kapellmeis-
ter Karl Achleitner (1961 bis 
1980), Johann Stadlmayr (1980 
bis 2006), Johannes Stadlmayr 
(seit 2005) und Christian Weixl-
baumer (seit 2003). Zu hören sind 
„Leichte Kavallerie“ oder die 
Musik zum Film Jurrassic-Park 
von John Williams.
Ein hochkarätiger Klarinettist 
wird im Anschluss das Konzert-
publikum begeistern. Der gebür-
tige Aichkirchner Ferndinand 
Steiner spielt wieder einmal mit 
seiner ehemaligen Kapelle.
Der 39-Jährige kam 1983 zur 
Musikkapelle, studierte dann an 
der Musikuniversität in Wien und 
spielte bald bei den renommier-
testen europäischen Orchestern. 
Heute ist er Soloklarinettist am 

Mozarteumorchester in Salzburg. 
Regelmäßig wirkt er als Gast auf 
der Soloklarinette bei den nam-
haftesten Orchestern Österreichs 
und Deutschlands. Für das Kon-
zert in Neukirchen hat Ferdinand 
Steiner ein Stück von Gioacchino 
Rossini und „Servus Graz“, ein 
Jazz-Solo von Béla Kovàcs vor-
bereitet.
Nach der Pause wird dem Kon-
zertpublikum ein besonderes 
Klangerlebnis unter dem Motto 
„So klingt Neukirchen“ geboten. 
Es spielen sehr verschieden zu-
sammengesetzte Ensembles.
Konzerttermin: Samstag, 28. No-
vember um 20 Uhr. Gespielt wird 
im neuen Lindemayr-Saal in der 
Volksschule. Für den Eintritt sind 
Freiwillige Spenden erbeten.

Ferdinand Steiner spielt mit seiner 
ehemaligen Kapelle.




